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Feieråbnd is, riafn die Gloggn weit eine ins Land, 
Feieråbnd is, singt aufn Himmel da silbarne Mond.
Kimm na lei eina, kimm eina ins Haus, 
huck di fein zuaba und råst di guat aus! 
Feieråbnd is , riafn die Gloggn ins Land.

Feieråbnd is, Schåttn und Schleier vaschluckn es Liacht, 
Feieråbnd is, wånn übers Bergle die Nåcht eina kriacht, 
ziag ma ban Fenster die Vorhanglan zua, 
dånn håm ma Friedn und selige Ruah.

Feieråbnd is, brauchst jå nit draußn in kålter Nåcht steahn, 
Feieråbnd is, kånnst ja wohl eina zan Herdfeier geahn, 
då blüahn die Liadlan wia Bleamlan im Mai, 
is a für di und für mi ans dabei.


